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Bahnhöfe: Weite Welt  
auf kleinstem Raum 
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Sieh die Dinge nicht 
nur an, sondern nimm 
dir auch Zeit, sie zu 
betrachten. 
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Lieblingsorte sind im Leben wie Inseln, 
die in uns etwas wach rufen, das wir an 
anderen Orten oder in einer anderen 
Umgebung kaum wahrnehmen. 

Unser Lieblingsort kann in der weiten 
Landschaft der Zeit, je nach Lebens­
gefühl und Lebenslage, auf eine andere 
Insel übersetzen. Die Beschreibung des 
Lieblingsortes, der Lieblingsinsel gleicht 
daher eher einer Momentaufnahme 
oder einer Fotografie. 

Mein Empfinden weist jedenfalls in diese 
Richtung. Da finden sich biografisch-
geografische Inseln, die mit meiner 
Kindheit und Jugendzeit unzertrennlich 
verbunden sind. Etwa der Blick über das 
Oberemmental in Richtung Hohgant mit 
den dahinter residierenden Berner 
Alpen. Oder auch der Blick vom Pied du 
Jura in Richtung Genfersee und Savojer 
Alpen, über denen bei klarem Wetter 
der Mont Blanc majestätisch thront. 

Eine andere Art von Inseln ist eher an ein 
Ereignis oder eine Situation gebunden, 
weniger an eine ganz bestimmte Koordi­
nate auf der Landkarte. Solch einen 
Lieblingsort, oder vielmehr Lieblingsorte, 
möchte ich nun beschreiben. 

Wenn ich während meinem Welschland­
jahr ein freies Wochenende oder Ferien 
hatte, reiste ich mit dem Zug von 
Cossonay über Lausanne und Bern nach 
Hause. Beim ersten Eintreffen im 
Bahnhof Lausanne war ich fasziniert 
von dieser mir noch fremden Welt. In 
der für meine damaligen Begriffe 
riesigen Perronhalle setzte ich mich auf 
eine Bank am Perron 1 und liess die 
Atmosphäre einfach einmal auf mich 
wirken. Mit allen Sinnen eingetaucht 
in die Welt eines grösseren Bahnhofs, 
wurde ich immer mehr der Menschen 
gewahr, die sich auf dem Perron und 
durch die Bahnhofshalle bewegten. 

Wenn ein Zug in den Bahnhof einfuhr 
und die Türen geöffnet wurden, setze 
sich für einige Minuten eine unüber­
schaubare und an Vielfalt und Gegen­
sätzlichem nicht zu übertreffende 
Bewegung in Gang. Da drängten sich 
Eilige und Gehetzte durch die engen 
Türen, während andere ihre Koffer und 
das Gepäck nur langsam und mit Mühe 
die damals noch hohen Stufen auf das 
Perron herunter zu hieven vermochten. 
Einige der Aussteigenden wurden schon 
freudig erwartet und lauthals begrüsst, 
während andere sich gleichzeitig mit 
wehmütigen Blicken und Gesten verab­
schiedeten und dann eher etwas ver­
loren und hilflos auf das Abfahren des 
Zuges warteten. Wieder andere kamen 
ausser Atem angehetzt, um sich im 
letzten Moment noch durch die sich 
schon schliessenden Türen zwängen zu 
können. 

Kaum hatte ein abfahrender Zug den 
Bahnhof verlassen, leerte sich das 
Perron. Zurück blieben ein paar zöger­
liche Reisende, die es nicht eilig hatten 
und diese waren zahlenmässig bald der 
«ständigen Wohnbevölkerung» von 
grossen Bahnhöfen, den Bettlern, 
Alkoholikern, Einsamen und sonstigen 
Gestrandeten dieser Welt unterlegen. 

Zuerst etwas verloren, sass ich einfach 
da auf meiner Bank und liess das Ge­
schehen rundherum auf mich einwirken. 
Mit der Zeit begann ich immer bewuss­
ter zu beobachten. 
Das Mit- und Nebeneinander der so 
unterschiedlichen, ja in gewisser Weise 
auch gegensätzlichen Beweggründe, 
warum Menschen sich in einem Bahn­
hof aufhalten, entfachte in mir eine 
gewisse Faszination. 

Ich liess also diese für mich neu ent­
deckte Welt auf mich wirken und 
entschloss mich, weil ich ja genügend 

Zeit und keine feste Ankunftszeit verein­
bart hatte, den nächstfolgenden Zug in 
Richtung nach Hause zu überspringen. 
So hielt ich es jedes mal, wenn ich im 
Bahnhof Lausanne auf den Anschluss in 
Richtung Bern warten musste, oder 
eben, eher warten durfte. Übrigens: Die 
Aussenfassade des Bahnhofs von 
Lausanne habe ich erst viele Jahre 
später zum ersten Mal gesehen. 

In all den Jahren seit meinen Zwischen­
halten in Lausanne hat mich diese 
Faszination für das Leben und Gesche­
hen in Bahnhöfen nicht mehr losge­
lassen. 

Was ist es wohl, was sich da jeweils in 
mir regt und mich fesselt? Hier ein paar 
unvollständige Gedanken. 

Beim Warten vor einer längeren Reise in 
der Eingangshalle oder auf dem Perron 
eines Bahnhofs, entfachen mir die 
Gleichzeitigkeit des Aufbrechens und 
des noch nicht ganz unterwegs Seins 
nicht selten eine eigenartige Spannung. 
Unzählige Übergänge in unseren Leben 
wie Aufbrüche aus Vertrautem und sich 
auf Neues hin bewegen, gehen mit 

Film «Manchester by the Sea»
Donnerstag, 15. November, 19.30 Uhr, 
im Säli Pfarrhaus Trubschachen

Filmdrama von Kenneth Lonergan, 
USA 2016, mit Casey Affleck, 
Lucas Hedges, Michelle Williams, u. a. 
2017 Oscar für den besten Haupt­
darsteller und bestes Originaldrehbuch 
(Nomination ausserdem: Beste Regie 
und bester Film)

Der einsame und schweigsame Lee 
Chandler, als Handwerker für einen 
Bostoner Wohnblock zuständig, wird 
von einer erschütternden Nachricht aus 
dem Alltag gerissen: Sein Bruder Joe ist 
plötzlich gestorben. Nach dem über­
raschenden Tod soll sich Lee um Joes 
16-jährigen Sohn Patrick kümmern. 
Dafür zieht er vorübergehend von 
Boston zurück in seine Heimat, die 
Hafenstadt Manchester an der amerika­
nischen Ostküste. Hier sieht er sich 
nicht nur mit einem Teenager konfron­
tiert, der soeben seinen Vater verloren 
hat, sondern auch mit der Tragödie 
seiner eigenen Vergangenheit. Der Film 

einem inneren gespannt Sein einher. Da 
warte ich also gespannt auf meine 
«kleine Reise-Flucht», hinaus, aus dem 
Alltag. Und jene junge Frau, die sich 
weiter vorne wie abwesend und ganz in 
sich gekehrt auf eine Bank gesetzt hat? 
Musste sie etwa von einem ihr lieben 
Menschen für immer Abschied nehmen? 
Oder der junge Bursche mit dem vielen 
Gepäck? Verlässt er seine Heimat, um in 
der Ferne sein Glück zu finden? 

Grössere Bahnhöfe strahlen eine eigene 
Atmosphäre aus. Wie etwa ein zu 
Hauptverkehrszeiten nicht enden 
wollendes Treiben. Diese kaum fassbare 
Vielfalt, wie Menschen sich auf ein Ziel 
hin bewegen. Gleichzeitig Menschen, die 
von der allgemeinen Geschäftigkeit wie 
unberührt und kaum wahrnehmbar den 
gleichen Raum auf ihre Art und Weise 
beleben. 

Ein Bahnhof voller Menschen: Ein 
lebendig gewordenes und mit allen 
Sinnen erfahrbares Wimmelbild, ein 
Blick in die bunte Mannigfaltigkeit 
menschlichen Lebens, vereint auf 
kleinstem Raum. 
UELI SCHÜRCH, PFARRER IM EGGIWIL 

wirft die Frage auf, wie mit Unentschuld­
barem weiterzuleben ist …
Eintritt frei, Kollekte.
Vor und nach dem Film: Säli-Bar.  
Gelegenheit zum Gespräch. 
Ab 12 Jahren, Jugendliche unter  
16 Jahren mit erwachsener Begleitung. 

Film «Das Leben vor dem Tod»
Sonntag, 25. November, 17.00 Uhr, 
Kupferschmiede Langnau

Ende November findet das BE MOVIE-
Filmwochenende statt, an dem im 
ganzen Kanton das aktuelle Berner 
Filmschaffen vorgestellt wird. Am 
Sonntag, 25. November, sind aus diesem 
Anlass auch im Langnauer Kino in der 
Kupferschmiede drei Filme zu sehen: 
«A Long Way Home» um 11.00 Uhr, 
«Mario» um 14.00 Uhr und «Das Leben 
vor dem Tod» um 17.00 Uhr.
Zum letztgenannten Film sind die 
Kinogenossenschaft Langnau und die 
Reformierte Kirchgemeinde eine 
Kooperation eingegangen. «Das Leben 
vor dem Tod» ist ein Dokumentarfilm. 

«70 ist genug!», sagt der Deutsch­
schweizer Armin, der in einem kleinen 
Tessiner Bergdorf lebt. Armin nimmt 
damit die Entscheidung über Leben und 
Tod in die eigene Hand. Mit dieser 
Aussage bringt er die Freundschaft zu 
seinem Nachbarn Goffredo ins Wanken. 
Ein herzhafter Streit entbrennt. Eine 
Geschichte von Abneigung und Liebe, 
von Verständnis und Sturheit. Dürfen 
wir über unseren Tod selbst bestimm­
ten? Und wenn ja, unter welchen 
Voraussetzungen? 
Der Schweizer Regisseur Gregor Frei, 
Sohn des oben erwähnten Goffredo, 
wird anlässlich der Präsentation des 
Films in der Kupferschmiede anwesend 
sein. Im Anschluss an die Vorführung 
wird Pfr. Hermann Kocher ins Gespräch 
mit dem Regisseur kommen und Besu­
chenden die Gelegenheit geben, Fragen 
an Gregor Frei zu stellen oder eigenen 
Überlegungen einzubringen.
Tickets und Reservationen: 
www.kinogenossenschaft.ch oder an 
der Kasse in der Kupferschmiede.
Für Rückfragen: Pfr. Hermann Kocher, 
Telefon 034 402 40 11,  
kocher@kirchenlangnau.ch. 
Interessierte sind herzlich eingeladen 
zum Film und zur Begegnung mit dem 
Regisseur. Ein aktuelles Thema, das 
auch viele Leute in unserer Kirchge­
meinde umtreibt!

Kursausschreibung
Mit Kindern Weihnachten feiern –  
wie geht das?
Dienstag, 27. November 2018, 
19.30 bis 21.30 Uhr im Dachraum 
Kirchgemeindehaus Langnau

Wie feiern Sie als Eltern, Grosseltern, 
Götti und Gotte oder sonstige Bezugs­
person mit Kindern Weihnachten?  
Wir stellen Ihnen mögliche Rituale und 
gute Kinderbücher vor und denken  
mit Ihnen nach über den tieferen Sinn 
von Weihnachten, der das Fest und die 
Adventszeit für Kinder so besonders 
macht. Neben unseren Inputs soll auch 
der Austausch nicht zu kurz kommen. 

Der Kurs richtet sich an alle Erwachse­
nen, die Kinder von 0 bis 10-jährig 
begleiten. 

Leitung: 
Theologin / Lehrerin Susanne Kühni, 
Pfarrerin Manuela Grossmann
Preis: CHF 10.– Materialkosten
Anmeldungen bis 20. November an
Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde, 

Dorfbergstrasse 2, 3550 Langnau i.E., 
Telefon 034 402 44 10,  
info@kirchenlangnau.ch
Auskunft: Pfarrerin Manuela Grossmann, 
Telefon 034 402 11 27

Landwirtschaft unter Druck
Dienstag 6. November, 20.00 Uhr, 
im Kirchgemeinderaum Dorfschul-
haus Eggiwil
Welche Zukunft hat die Landwirtschaft 
in der Schweiz und weltweit? 
Referenten: Andreas Wyss Geschäfts­
führer BEBV Berner Bauern Verband 
und Christine Badertscher von Swissaid, 
Entwicklungspolitik, Dossier Ernährungs- 
souveränität 
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 Langnau
www.kirchenlangnau.ch
Kirchgemeindepräsidentin: Therese Hulliger, Telefon 034 402 49 24
Sekretariat: Telefon 034 402 44 10
Pfarrkreis I: Kathrin van Zwieten, Telefon 034 402 26 07
Pfarrkreis II: Dr. Hermann Kocher, Telefon 034 402 80 76
Pfarrkreis III: Manuela Grossmann, Telefon 034 402 11 27
Pfarrkreis IV: Roland Jordi, Telefon 034 402 30 70
Pfarramt LebensART Bärau: Priska Friedli, Telefon 034 408 23 10
Sozialdiakonin: Kathrin Betscha, Telefon 034 402 66 67
Hausleitung Kirchgemeindehaus: Telefon 034 402 37 81
Koordinatorin Organistenteam: Daniela E. Wyss, Mobile 079 228 26 76

GOTTESDIENSTE
Donnerstag, 1. November, 10.00 Uhr
Gottesdienst im dahlia Oberfeld  
mit Pfrn. K. van Zwieten.

Donnerstag, 1. November, 19.30 Uhr
Gottesdienst mit Konfapéro der 
Pfarrkreise I und II mit Pfrn. K. van 
Zwieten, Katechetin M. Nussbaumer, 
LagerleiterInnen und KonfirmandInnen 
Kreis I und II; anschliessend Apéro für 
die Angehörigen.

Freitag, 2. November, 10.00 Uhr
Gottesdienst im dahlia Lenggen  
mit Pfr. U. Schürch.

Sonntag, 4. November, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl zum 
Reformationssonntag mit Pfrn. K. van 
Zwieten, P. Lehmann (Bariton) und R. 
Kiener (Orgel); anschliessend Kirchen­
kaffee.

Mittwoch, 7. November, 15.00 Uhr
Gottesdienst in der LebensART Bärau 
(Lindenhaus) mit Pfrn. P. Friedli und 
dem Flötenquartett A. Rentsch.

Freitag, 9. November, 10.00 Uhr
Gottesdienst im dahlia Lenggen  
mit Pfr. R. Jordi, E. Eggimann (Flügel) 
und dem PfarrerInnen-Chörli.

Samstag, 10. November, 17.00 Uhr
Ökumenische Taizé-Feier in der 
katholischen Kirche mit Katechetin 
S. Zahno und Pfr. H. Kocher, siehe 
Hinweis unter «Veranstaltungen».

Sonntag, 11. November, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Konfapéro der 
Pfarrkreise III und IV mit Pfrn. 
M. Grossmann, Pfr. R. Jordi, Lager­
leiterInnen und KonfirmandInnen 
Kreis III und IV; anschliessend Apéro 
für die Angehörigen.

KIRCHLICHE 
HANDLUNG
Beerdigungen 
4. Oktober
Max Urech, geb. 1933, LebensART Bärau.

12. Oktober
Ernst Siegenthaler, geb. 1950, Hübeli 361.
Urs Hiltbrunner, geb. 1949,  
Lebens-ART Bärau.

16. Oktober
Susanne Leuenberger-Kronenberg,  
geb. 1925, dahlia Lenggen.

17. Oktober
Liseli Blaser-Röthlisberger, geb. 1923, 
dahlia Oberfeld.

Amtswochen
Woche 44	 30. Okt. – 2. Nov.: H. Zaugg 
Woche 45 	6. – 9. Nov.: R. Jordi
Woche 46	 13. – 16. Nov.: K. van Zwieten 
Woche 47	 20. – 23. Nov.: H. Kocher
Woche 48	 27. – 30. Nov.: K. van Zwieten 

JUGEND
Miteinander-Gottesdienst mit Taufe 
zum Thema «Baum»
Samstag, 18. November, 9.30 Uhr, 
in der Kirche
Mitwirkende: 
Katechetin Esther Schöpfer, Schüler 
und Schülerinnen der HPS Langnau,  
das HP-KUW-Team, Pfr. R. Jordi und 
Renate Kiener Heubi (Orgel). 
Zum anschliessenden Apéro im Kirch­
gemeindehaus sind alle herzlich ein­
geladen.

Jungschar
Jeweils am Samstag, 14.00 Uhr,  
im Evang. Gemeinschaftswerk Bärau
10. November:  
Redende Esel – sture Mönsch.
24. November: Vom Feind zum Fründ.

JLÄZ (jungi Lüt ässä zäme)  
für junge Erwachsene zwischen  
15 und 25 Jahren
Donnerstag, 15. November
Treffpunkt: 18.30 Uhr  
vor der Migros Langnau
Klaus Wüthrich, Mobile 079 736 97 00
Elian Wüthrich, Mobile079 748 47 58
Moos 221, Langnau

MITTEILUNG
Ein gutes Wort für jeden Tag
Der Evangelische Kalender vermittelt 
täglich Anregungen für unseren Glauben 
und unser Leben. Wer sich von diesen 
Gedankenanstössen durch das Jahr 
begleiten lassen möchte, ist herzlich 
eingeladen, sich diesen Kalender schen­
ken zu lassen.

Bestellung bis Mitte November an 
Kathrin Betscha, Dorfbergstrasse 2, 
3550 Langnau, Telefon 034 402 66 67, 
betscha@kirchenlangnau.ch

Abholmöglichkeiten im  
Kirchgemeindehaus (Foyer):
Mittwoch, 12. Dezember,  
14.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag, 15. Dezember,  
9.00 – 11.00 Uhr

Gerne wird Ihnen die Pfarrerin /  
der Pfarrer Ihres Kreises den Kalender 
in Verbindung mit einem Besuch auch 
nach Hause bringen; teilen Sie diesen 
Wunsch doch bitte mit.

Und ich sah die heilige Stadt,  
das neue Jerusalem, von Gott aus 

dem Himmel herabkommen,  
bereitet wie eine geschmückte  

Braut für ihren Mann.
OFFENBARUNG 21,2

Sonntag, 11. November, 13.15 Uhr
Gottesdienst in der Freizeitstätte Ilfis 
mit Pfr. R. Jordi, dem Jodlerclub Bärau 
und der Flötengruppe A. Rentsch.

Freitag, 16. November, 10.00 Uhr
Gottesdienst im dahlia Lenggen  
mit Pfrn. A. K. Branger.

Sonntag, 18. November, 9.30 Uhr
Miteinander-Gottesdienst mit Taufe 
mit Katechetin E. Schöpfer, Team und 
Pfr. R. Jordi; anschliessend Apéro im 
Kirchgemeindehaus. Details unter 
«Veranstaltungen».

Sonntag, 18. November, 13.30 Uhr
Gohl-Gottesdienst im Schulhaus Gohl 
mit Pfr. M. Kozel (Predigt),  
F. Röthlisberger und Pfr. H. Kocher.

Mittwoch, 21. November, 15.00 Uhr
Gedenk-Gottesdienst für die Ver
storbenen mit Abendmahl im Kirchli 
Bärau mit Pfrn. P. Friedli, A. Richard 
(Querflöte) und D. E. Wyss (Orgel).

Freitag, 23. November, 10.00 Uhr
Gottesdienst im dahlia Lenggen
mit Pfr. R. Jordi und dem Moos-Chörli 
Signau.

Sonntag, 25. November, 10.00 Uhr
Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag 
mit Pfr. H. Kocher und Team,  
R. Halter (Oboe) und D. E. Wyss (Orgel).

Sonntag, 25. November, 17.00 Uhr
Segen und segnen «Fass mich  
(nicht) an!» mit Pfrn. M. Grossmann,  
D. E. Wyss (Orgel), A. Rentsch und 
A. Gerber (Blockflöten), G. M. Schlatter-
Strelka und J. Liechti mit Meditations­
gruppe.

Freitag, 30. November, 10.00 Uhr
Gottesdienst im dahlia Lenggen  
mit Pfr. R. Jordi.

SENIOREN

Rückblick Seniorenferien
8. bis 14. September 2018,
in Interlaken
Eine erwartungsvolle Schar von  
17 Frauen und 2 Männern, zusammen 
mit 5 Team-Mitarbeitenden, traf sich am 
Samstag zur Busabfahrt auf der Knie­
matte in Langnau.
Nach einem Zvierihalt in der «Möve» 
Faulensee erreichten wir nach einer 
weiteren Stunde das Hotel Artos in 
Interlaken, wo jedes sein Zimmer 
beziehen konnte, alle sehr gut und 
geschmackvoll eingerichtet. Bis wir die 
umfangreichen Häuser etwas kannten, 
brauchte es eine kleine Weile.
Eine erlebnisreiche Ferienwoche 
wartete auf uns: tägliche Ausflüge 
führten uns an die schönsten Orte im 

Seniorennachmittag
Mittwoch, 7. November, 13.30 Uhr,  
im Kirchgemeindehaus
Jodlerklub Langnau,  
Leitung A. Mosimann
Andacht: Pfr. Hermann Kocher
Abholdienst: Anmelden bei  
H. Siegenthaler, Telefon 034 402 36 16

Spielnachmittage
Mittwoch, 14. und 28. November, 
14.00 Uhr, im Kirchgemeindehaus

Berner Oberland: Harder, Schynige 
Platte, Kleine Scheidegg. Auch eine 
wunderschöne Schifffahrt lag drin und 
dies alles stets bei strahlendem Wetter.
Die tägliche Einstimmung in den neuen 
Tag wurde gestaltet von Pfarrerin 
Manuela Grossmann. Die übrigen Leiter 
waren Kathrin Betscha, Peter und 
Leni Aegerter und Katharina Gross­
mann. Ihre umsichtige Leitung kam allen 
sehr zustatten. Wir Seniorinnen und 
Senioren fühlten uns sehr wohl und gut 
aufgehoben.
Allzu früh wurde es Freitag, wo wir uns 
alle wieder trennen mussten, versehen 
mit den schönsten Erinnerungen an 
eine einmalige Ferienwoche.
Allen sei herzlicher Dank!
SUSI MOSIMANN
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Manuela Grossmann 
Pfarrerin

Woran glauben Sie?
An das Gute in der Welt. Dem Schlech­
ten zum Trotz. Und an Gott. Gott ist für 
mich die Kraft, die mir hilft, in einem 
guten Sinn trotzig zu sein. 

Was ist Ihre grosse Leidenschaft?
Reden. Je mehr, desto lieber. Ich leide 
nicht daran. Aber manchmal meine 
Mitmenschen.

Welches Buch hat Ihr Leben 
entscheidend geprägt?
Eines, das nie geschrieben wird: Der 
Sammelband mit allen Geschichten, die 
mir Menschen aus ihrem Leben erzählt 
haben. 

Welches ist Ihr Lieblingsfilm?
Brokeback Mountain. Mir gefallen 
mutige Filme. Und Jake Gyllenhaal.

Wenn Sie nur drei Gegenstände aus 
einem brennenden Haus retten 
könnten, welche drei wären das?
Keinen. Alles Wertvolle ist digital gespei­
chert. Für den Rest habe ich eine 
Versicherung. Und die Broki nebendran. 

Welches Talent hat Ihnen «die 
Natur» geschenkt?
Ich kann gute Salatsaucen machen. 
Einmal alles rein aus dem Gewürzschäftli. 
Und dann gut rühren. Habe ich von 
meiner Mutter geerbt. 

An welchem «Heiligen Ort» fühlen 
Sie sich geborgen?
Auf der Erde. Sie ist für mich der 
«Heilige Ort». Ich wünschte mir, wir 
Menschen würden uns danach be­
nehmen. Und sie als solchen behandeln. 

Wen oder was vermissen Sie am 
meisten?
Meine Grossmutter. Sie wusste, was 
sie wollte, war engagiert, stand für das 
Schwache ein und blieb im Herzen 
unberechenbar und wild. 

Was wünschen Sie der Kirch
gemeinde Langnau?
Stolz, Lust und Humor. Stolz auf das, 
was die Menschen in der Kirchgemeinde 
alles für die Gesellschaft tun. Lust, um 
Gelungenes weiterzuführen und Einfälle 
auszuprobieren. Humor, weil ich einfach 
gerne bei der Arbeit lache. 

VERANSTALTUNGEN

Ökumenischer Taizé-Gottesdienst
Samstag,  
10. November, 17.00 Uhr,  
katholische Kirche Langnau
Die Communauté de Taizé wurde im 
Jahr 1940 durch den Schweizer Theolo­
gen Roger Schutz gegründet. Den 
Anfang bildete ein Haus, in dem Kriegs­
flüchtlinge aufgenommen wurden. 
Daraus erwuchs eine zunächst evange­
lische, später ökumenische Gemein­
schaft. Woche für Woche treffen sich 
mehrere Tausend Jugendliche an 
diesem spirituellen Ort im Burgund. Sie 
tragen die Gedanken von Taizé in ihre 
Herkunftsländer zurück und setzen sich 
dort für Frieden und Versöhnung ein. 
So werden heute auf der ganzen Welt 
Taizé-Gottesdienste gefeiert. Diese 
zeichnen sich besonders durch die ein­
gängigen Gesänge, Gebete und Momen­
te der Stille aus. Wir laden auch in 
Langnau in ökumenischer Verbunden­
heit wiederum zu einer Feier nach 
dieser Liturgie ein. Diese findet am 
Samstag, 10. November, um 17.00 Uhr in 
der katholischen Kirche statt. Geleitet 
wird die Feier diesmal durch Katechetin 
Susanne Zahno von katholischer Seite 
und Pfr. Hermann Kocher.

Zäme ässe 
Donnerstag, 15. November 2018,  
um 11.45 Uhr im Kirchgemeindehaus

Gesprächskreis
Dienstag, 20. November, 14.30 Uhr, 
im Kirchgemeindehaus.
Frauen und Männer sind herzlich 
eingeladen. 
«Da draussen bei den Heiden» Die 
Geschichte des Basler Missionars 
Johannes Zimmermann und seiner  
Frau Katharina.
Referentin: Kathrin van Zwieten
Leitung: Dora Fankhauser.

Film «Das Leben vor dem Tod»
Sonntag, 25. November, 17.00 Uhr, 
Kupferschmiede Langnau
Ende November findet das BE MOVIE-
Filmwochenende statt, an dem im 
ganzen Kanton das aktuelle Berner 
Filmschaffen vorgestellt wird. Am 
Sonntag, 25. November, sind aus diesem 
Anlass auch im Langnauer Kino in der 
Kupferschmiede drei Filme zu sehen:  
«A Long Way Home» um 11.00 Uhr, 
«Mario» um 14.00 Uhr und »Das Leben 
vor dem Tod» um 17.00 Uhr.
Zum letztgenannten Film sind die 
Kinogenossenschaft Langnau und die 
Reformierte Kirchgemeinde eine 
Kooperation eingegangen. «Das Leben 
vor dem Tod» ist ein Dokumentarfilm. 
«70 ist genug!», sagt der Deutsch­
schweizer Armin, der in einem kleinen 
Tessiner Bergdorf lebt. Armin nimmt 
damit die Entscheidung über Leben und 
Tod in die eigene Hand. Mit dieser 
Aussage bringt er die Freundschaft zu 
seinem Nachbarn Goffredo ins Wanken. 
Ein herzhafter Streit entbrennt.  

NACHGEFRAGT 
BEI …Eine Geschichte von Abneigung und 

Liebe, von Verständnis und Sturheit. 
Dürfen wir über unseren Tod selbst 
bestimmten? Und wenn ja, unter 
welchen Voraussetzungen? 
Der Schweizer Regisseur Gregor Frei, 
Sohn des oben erwähnten Goffredo, 
wird anlässlich der Präsentation des 
Films in der Kupferschmiede anwesend 
sein. Im Anschluss an die Vorführung 
wird Pfr. Hermann Kocher ins Gespräch 
mit dem Regisseur kommen und Besu­
chenden die Gelegenheit geben, Fragen 
an Gregor Frei zu stellen oder eigenen 
Überlegungen einzubringen.
Tickets und Reservationen: 
www.kinogenossenschaft.ch oder an 
der Kasse in der Kupferschmiede.
Für Rückfragen: Pfr. Hermann Kocher, 
Telefon 034 402 40 11,  
kocher@kirchenlangnau.ch. 

Interessierte sind herzlich eingeladen 
zum Film und zur Begegnung mit dem 
Regisseur. Ein aktuelles Thema, das auch 
viele Leute in unserer Kirchgemeinde 
umtreibt!

Kursausschreibung:
Mit Kindern Weihnachten feiern – 
wie geht das?

Dienstag, 27. November 2018, 
19.30 bis 21.30 Uhr im Dachraum 
Kirchgemeindehaus
Wie feiern Sie als Eltern, Grosseltern, 
Götti und Gotte oder sonstige Bezugs­
person mit Kindern Weihnachten?  
Wir stellen Ihnen mögliche Rituale und 
gute Kinderbücher vor und denken  
mit Ihnen nach über den tieferen Sinn 
von Weihnachten, der das Fest und die 
Adventszeit für Kinder so besonders 
macht. Neben unseren Inputs soll auch 
der Austausch nicht zu kurz kommen.
Der Kurs richtet sich an alle Erwach­
senen, die Kinder von 0 bis 10-jährig 
begleiten. 

Leitung: 
Theologin / Lehrerin Susanne Kühni, 
Pfarrerin Manuela Grossmann
Preis: CHF 10.– Materialkosten

Anmeldungen bis 20. November an
Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde, 
Dorfbergstrasse 2, 3550 Langnau i.E., 
Telefon 034 402 44 10,  
info@kirchenlangnau.ch

Auskunft: Pfarrerin Manuela  
Grossmann, Telefon 034 402 11 27

Proben des Kirchenchors
Montag, 5. November, 19.30 Uhr,  
in der Kirche Langnau.
Mittwoch, 7. November, und Freitag, 
9. November, je 19.00 Uhr,  
in der Kirche Sumiswald
Montag, 26. November, 20.00 Uhr,  
im Kirchgemeindehaus

Feier-Abend in der Kirche
Ein Moment der Stille und des Gebets 
für uns und andere Menschen in 
unserer Nähe und darüber hinaus. 

Im November findet das Wochengebet 
jeweils am Montag und Dienstag von 
18.30 bis 19.15 Uhr im Chor der Kirche 
statt.

Abendmeditation
Jeden Mittwoch um 17.30 Uhr in der 
Sakristei.

«Einsam-gemeinsam» — die Kirchgemeinde Langnau am Altermärit

Am 19. September fand der 2. Altersmärit auf dem Bärenplatz statt. Wir als 
Kirchgemeinde Langnau waren mit dabei! 16 Freiwillige und 5 Mitarbeitende 
betreuten im Wechsel vom Morgen bis am Abend unseren Stand. 

Interessierte Besucherinnen und Besuchern machten wir gluschtig auf unsere 
Angebote. Uns ist es ein grosses Anliegen, Begegnungsorte für Seniorinnen und 
Senioren zu schaffen in unserer Kirchgemeinde. Eine unserer Spezialitäten ist 
das Zusammenbringen von Generationen an verschiedensten Anlässen. Darum 
hiess unser Stand-Motto: Einsam-gemeinsam. Auch berichteten unsere Frei­
willigen in Gesprächen über ihr Engagement. Ohne die über 200 Männer und 
Frauen, die in unserer Kirchgemeinde freiwillig arbeiten, wären unsere Angebote 
nicht durchführbar.

Rückblickend war für uns der Altersmärit ein gelungener Anlass. Wir durften 
Menschen kennenlernen. Wir führten viele bereichernde Gespräche. Und wir 
konnten nicht zuletzt drei Gewinnerinnen ausmachen, die an unserem Wett­
bewerb mitgemacht haben.

Wir gratulieren zum 
1. Preis (CD Weihnachtsoratorium): Irmgard Baumgartner, Langnau
2. �Preis (Frühstück für zwei Personen im Café Harmony): Elisabeth Grossen, 

Langnau
3. �Preis (Gutschein für zwei Mittagessen beim «zäme ässe» im Kirchgemeinde­

haus): Ruth Mischler, Bern
Die Gewinnerinnen wurden schriftlich benachrichtigt. 

Wir danken allen Freiwilligen herzlich, die unseren Stand betreut haben.  
Ein herzliches Dankeschön geht auch an die Organisatoren des diesjährigen 
Altersmärits. Wir sind bei einer nächsten Ausgabe wieder gerne mit dabei!
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Kirchgemeindepräsident: Daniel Fankhauser, Telefon 034 495 61 62
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Trub

Trubschachen
www.kirche-trubschachen.ch
Kirchgemeindepräsident: Rudolf Trauffer, Telefon 034 495 52 74
Sekretärin des Kirchgemeinderates: Brigitta Rhyner, Telefon 034 402 44 10
Pfarramt: Sandra Kunz, Telefon 034 495 51 28, Mobile 076 374 33 16 
pfarramt@kirche-trubschachen.ch

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 4. November, 9.30 Uhr
Kirche Trub: KUW-Gottesdienst mit 
Taufe und Abendmahl (Einzelkelche). 
Gestaltet von Pfr. Felix Scherrer, 
Annemarie Kunz, Bettina Scherrer und 
den Drittklässlern sowie Silvia Winteler, 
Orgel.
Predigttaxi: Hanna Zaugg, Breitäbnit, 
Telefon 034 495 53 34.

Sonntag, 11. November, 17.00 Uhr (!)
Kirche Trub: «Wort und Musik – 
Vision 21». 
Wir feiern gemeinsam mit der Kirch­
gemeinde Trubschachen.
Christian Schraner, Viola, und Andreas 
Marti, Cembalo, spielen Werke von 
Marcello, Nichelmann, Bach und Marais.
Felix Scherrer liest Impulse zur Vision 21 
unserer Kantonalkirche.
Predigttaxi: Therese Jegerlehner,  
Zopfen 42, Telefon 034 495 53 82.

GOTTESDIENSTE
Predigttaxi
Falls Sie für den Besuch des Gottes­
dienstes zu Hause abgeholt werden 
möchten, melden Sie sich doch bitte bis 
Samstag, 20.00 Uhr, unter der jeweils 
angegebenen Predigttaxi-Nr. Danke!

Sonntag, 4. November, 9.30 Uhr
Gottesdienst am Reformationssonntag 
Mit Pfr. Hans Zahnd, Langenthal, und 
Organist Walter Guggisberg. 
Predigttaxi: Christine Gerber,  
Mobile 079 284 54 88

Sonntag, 11. November, 17.00 Uhr
Gottesdienst mit Trub – in Trub 
«Wort und Musik» mit Pfr. Felix 
Scherrer (Wort), Christian Schraner  
und Andreas Marti (Musik). 
Predigttaxi: Beatrice Zürcher,  
Telefon 034 495 50 58

Sonntag, 18. November, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Trub – in Trub
schachen Mit Pfrn. Sandra Kunz und 
Organist Fritz Strahm. 
Predigttaxi: Hanspeter Wüthrich,  
Mobile 079 348 39 17

Sonntag, 25. November, 9.30 Uhr
Ewigkeitssonntag mit Abendmahl, 
Mitwirkung Frauenchörli Kröschen-
brunnen. Mit Pfrn. Sandra Kunz und 
Organist Walter Guggisberg. 
Predigttaxi: Marianne Kühni,  
Telefon 034 495 70 00

Dienstag, 27. November, 10.30 Uhr
Pavillongottesdienst im Alters
zentrum. 

Sonntag, 18. November, 9.30 Uhr
Kirche Trubschachen: Gottesdienst
Wir feiern gemeinsam mit der Kirch­
gemeinde Trubschachen.
Weitere Angaben siehe dort.
Predigttaxi: Regula Siegenthaler, 
Unterfeld 77, Telefon 034 495 53 03.

Sonntag, 25. November, 9.30 Uhr
Kirche Trub: Gottesdienst zum 
Ewigkeitssonntag.
Gestaltet von Pfr. Felix Scherrer und 
Edwin Peter, Orgel.
Wir gedenken der im letzten Kirchen­
jahr verstorbenen Menschen unserer 
Kirchgemeinde.
Predigttaxi: Christine Baumgartner, 
Hinter Sandgraben,  
Telefon 034 495 60 09.
Anschliessend ordentliche Kirchgemein­
deversammlung im Kloster mit Verab­
schiedung unserer scheidenden Abwar­
tin und Sigristin Christine Eichenberger.

VERANSTALTUNGEN
Altersstubete
Jeweils mittwochs, Kloster, 13.30 Uhr
7. November
12. Dezember, bereits ab 11.30 Uhr: 
Weihnachtsessen.

Adväntsmärit Trueb
Samstag, 17. November 2018
ab 10.00 – 17.00 Uhr beim Kloster 
Trub
Diverse Verpflegungsstände, Getränke 
jeglicher Art, im Kirchgemeindehaus 
Kloster: Desserts wie vor 100 Jahren, 
angeboten vom Frauenverein,
Kaffee / Tee, serviert vom Kirchge­
meinderat. Wir freuen uns auf euer 
zahlreiches Kommen!

Alleinstehende Frauen
Freitag, 23. November 
11.30 Uhr, Kloster.

Gospel im Advent
Jeweils 19.00 bis 21.00 Uhr 
In der Aula des Schulhauses Hasenlehn.
Die Proben finden bis am 28. November 
immer mittwochs und wöchentlich 
statt.

SENIOREN
60plus-Nachmittage
8. November, 13.30 Uhr
Lotto. Fahrdienst Silvia Wüthrich, 
Telefon 034 495 52 91

22. November, 13.30 Uhr
Wie entsteht Holzkohle?  
Mit Doris Wicki. Fahrdienst:  
Edith Kobel, Mobile 079 649 92 01
Die Anlässe finden in der Mehrzweck­
anlage statt. Nach dem offiziellen Teil 
wird ein feines Zvieri serviert. 

Wer abgeholt werden möchte,  
melde sich am Vorabend zwischen 
18.00 und 20.00 Uhr beim jeweiligen 
Fahrdienst. 

KIRCHLICHE  
HANDLUNGEN
Taufe
30. September 
Zeina Aryam Schemer, Bern

Abdankung
28. September
Ruedi Zürcher, Schärischachen

Niemand hat sich selbst 
gemacht. Hilflos kommen wir. 
Und ebenso hilflos gehen wir 
wieder. Reines Geschenk sind 
wir, darauf angewiesen, dass 

wir angenommen werden. 
ANONYM

JUGEND
Fiire mit de Chliine
Freitag, 2. Und 9. November feiern 
Ruth Kohler und Brigitte Mürner um 
16.00 Uhr in der Kirche mit den Jüngs­
ten und ihren BegleiterInnen. 
Thema: Erntedank. Herzlich eingeladen 
sind Kinder ab zirka 2½ Jahren mit ihren 
Familien. 

Kiki (Kinderkirche)
Samstag, 10. November, 14.00 Uhr  
im Pfarrhaus. Mit Christine Gerber 
(Mobile 079 284 54 88) und 
Larissa Stadler (Mobile 079 259 83 31)

KUW 5
Der Unterricht findet bis zu den 
Weihnachtsferien dienstags von 
14.50 – 15.35 Uhr statt. 

Verantwortliche: 
Ruth Kohler, Telefon 034 495 63 24

KUW 9
Wöchentlicher Unterricht am 
Donnerstag von 15.45 – 17.15 Uhr
Ausnahmen werden brieflich 
kommuniziert.

Samstag, 10. November 2018 
Besuch der Nacht der Religionen.

Verantwortliche:  
Pfrn. Sandra Kunz, Mobile 076 374 33 16. 

Reservation von Kirche und Kloster
Renate Wingeier, Seltenbachstrasse 11, 
3556 Trub, Telefon 034 495 50 67
reservation@kirchetrub.ch

KIRCHLICHE 
HANDLUNGEN
Taufe
29. September
Jasmin Häusler, Lauperswil.

Trauungen
22. September
Bruno & Isabelle Habegger-Felder, 
Escholzmatt.

29. September
Thomas & Claudia Häusler-Bürli, 
Lauperswil.

6. Oktober
Adrian & Susann Wüthrich-Fankhauser, 
mittler Brammer, Trubschachen.
 
Beerdigung
25. September
Marianne Bickel-Salzmann, geb. 1933, 
Lehrerhaus, Trub, zuletzt LebensART 
Bärau.

JUGEND
KUW – 3. Schuljahr
Kloster Dach, 8.30 bis 14.30 Uhr
Freitag, 2. November
Sonntag, 4. November, 9.30 Uhr:  
Abendmahlsgottesdienst mit Taufe in 
der Kirche.

Verantwortliche:
Annemarie Kunz, Telefon 034 495 61 86
Bettina Scherrer, Telefon 034 495 66 20

KUW – 5. Schuljahr 
Kloster Dach, 15.00 bis 16.30 Uhr
Dienstag, 6. November
Dienstag, 13. November
Dienstag, 20. November
Dienstag, 19. Februar 2019
Dienstag, 26. Februar 2019
Dienstag, 5. März 2019
Dienstag, 12. März 2019

Verantwortliche:
Bettina Scherrer, Telefon 034 495 66 20

KUW – 9. Schuljahr 
zusammengelegt mit Trubschachen
Hinweise zum Konf-Unterricht siehe 
unter Trubschachen «Jugend».

Verantwortliche:
Pfr. Sandra Kunz, Telefon 034 495 51 28

MITTEILUNGEN
Besuche zu Hause oder im Spital
Bitte lassen Sie es mich wissen, falls Sie 
oder jemand aus Ihrem Umfeld einen 
Besuch zu Hause, im Spital oder im 
Heim wünscht. Ich gehe gerne hin! 
Pfrn. Sandra Kunz, Telefon 035 495 51 28.

Erstes Info-Treffen  
Pilgerwanderung 2019
Alle Interessierten sind zu einem ersten 
Informationstreffen für die Pilgerwan­
derung vom 21. – 29. September 2019 
von Conques nach Moissac (Südfrank­
reich) eingeladen:  
Dienstag, 20. November 2018,  
19.30 Uhr, im Pfarrhaus Trubschachen

WORT

Erinnerungen an den 60plus-Ausflug

Juhu, juhe
heit dir die fröhleche Gsichter gseh?
Äs härzlechs «Grüess di wou»
mau dert, mau da,
eh, wie schön, bisch du ou da!
I die schöne Care stige mer ii,
ja, ja, mir sy gärn drbii.
Uf Reise göh d’60plus-Lüt,
mir löh üs gärn verwöhne hütt!
Ds Ämmitau z’dürab, 
dr Buechibärg z’düruf,
es nimmt is fasch dr Schnuf:
Gärte, Hüser, gschmückt, e Farbepracht!
Mais- u Getreidefäuder stöh zum Ärnte 
parat. 
Öpfu- u Bireböim phanget voll,
das gitt de Chüechli, ganzi Platte voll!

Gesprächskreis 60plus
Freitag, 16. November, 14.30 Uhr
Ort: Pfarrhaus. Thema: Wunder­
geschichten im Neuen Testament. 
Anschliessend gemütliches Beisammen­
sein bei Tee, Kaffee und etwas Süssem. 

Pavillongottesdienst
Dienstag, 27. November, 10.30 Uhr 
Ort: Alterssiedlung Wegmatte.  
Mit Pfr. Richard Woodford und Ruedi 
Trauffer, Keyboard. Abmeldungen oder 
Neuanmeldungen für das anschliessen­
de Mittagessen bitte am Montagabend 
zwischen 19.30 und 20.30 Uhr bei 
Marianne Hofer, Telefon 034 495 65 66, 
Mobile 078 723 98 89

Gospel im Advent
1. Dezember, 20.00 Uhr:  
Kirche Trubschachen
2. Dezember, 9.30 Uhr:  
Kirche Trub
5. Dezember, 20.00 Uhr:  
Kirche Langnau
8. Dezember, 20.00 Uhr:  
Kirche Lauperswil
9. Dezember, 9.30 Uhr:  
Kirche Langnau
12. Dezember, 20.00 Uhr:  
Kirche Escholzmatt

Türöffnung jeweils eine halbe Stunde 
vorher.

Für ufe Bözingebärg müesse mr ds Biel 
abha,
do foht de ds Stige ersch rächt a,
mir chöme guet um d’Kurve ume,
dr Mage tuet jetz gwüss afe chli murre. 
(…)
Abwächsligsrich isch dä Usflug gsy,
wüu d’Organisatore flissig si bim Vor 
bereite gsy.

Drum ganz härzleche Dank ar Chiuch­
gmeind und am Gmeinnützige Verein ou 
grosse Dank!
Mir hei en erläbnisriiche, unvergässleche 
Tag dörfe gniesse, ganz ungerem Motto 
«Geh aus mein Herz und suche Freud in 
dieser schönen Sommerszeit an deines 
Gottes Gaben». 
EINE TEILNEHMERIN

Abwartsdienste Kloster
Ruth Habegger, Bachmatt 265E, 
3557 Fankhaus, Telefon 034 495 55 42
abwartin@kirchetrub.ch 

Sigristendienste Kirche
Ruth Habegger und Renate Wingeier
sigristinnen@kirchetrub.ch 

SIGRISTIN UND ABWARTIN AB 2019
Ab 2019 gilt für die Sigrist- und Abwartsdienste Folgendes:
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 Eggiwil

GOTTESDIENSTE

Reformationssonntag, 4. November, 
9.30 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl gestaltet 
vom Kirchenchor Eggiwil und Pfr. Ueli 
Schürch.
An der Orgel: Leo Jost
Predigttaxi: Natalie Bähler
Mobile 079 720 69 65

Sonntag, 11. November, 9.30 Uhr
Gemeinsamer Gottesdienst in Signau 
mit Pfr. Stephan Haldemann.
Kein Gottesdienst im Eggiwil
Predigttaxi: Ueli Bärtschi
Telefon 034 491 41 51

Sonntag, 18. November, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit dem Regionalpfarrer 
Matthias Inniger.
An der Orgel: Beatrice Rindisbacher
Predigttaxi: Margrit Haldemann, 
Telefon 079 567 07 78

Anschliessend an den Gottesdienst
laden wir ein zur ordentlichen  Kirchge­
meindeversammlung in der Kirche. 
Weitere Angaben unter der Rubrik 
Veranstaltungen. 

Sonntag, 25. November, 9.30 Uhr
Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag 
mit Pfr. Ueli Schürch. Wir werden im 
Gottesdienst all jener Menschen ge­
denken, von denen wir im vergangenen 
Jahr für immer haben Abschied nehmen 
müssen.
An der Orgel: Esther Marti
Predigttaxi: Ursula Kühni
Mobile 079 747 57 39

Ewigkeitssonntag, 25. November, 
20.00 Uhr
Abendmusik in der Kirche Eggiwil
mit Hans Hirsbrunner (Orgel) und 
Jonas Beglinger (Horn).
Weitere Informationen unter der Rubrik 
Veranstaltungen. 

Mittwoch, 28. November, 10.00 Uhr
Gottesdienst im Alterszentrum 
mit Pfr. Herbert Held.
Alle sind herzlich eingeladen! 

KirchenkaffeeKinderhütedienst

RÜCKBLICK
Kirchgemeindeferien vom 
1. bis 6. Oktober 2018 an der Lenk

Das Motto hiess: 
«Wo Berge sich erheben»

Beim Eintreff en unserer Feriengruppe 
im Hotel Kreuz an der Lenk sind diese 
Berge in einer dicken Wolkendecke 
verhüllt. 
Im Hotel werden wir freundlich empfan­
gen und können schon bald in der 
gemütlichen Gaststube das feine Mittag­
essen geniessen. Trotz leichtem Regen 
wagen einige Bewegungsfreudige am 
Nachmittag einen Rundgang zum nahen 
Lenkerseeli. 
An den übrigen Tagen werden wir mit 
schönem Wetter verwöhnt und können 
jeden Tag Ausfl üge in die Bergwelt 
unternehmen. Am Dienstag schweben 
wir mit der Gondel auf den Betelberg 
bis zum Leiterli, wo einige den Blumen­
pfad erkunden und auf dem Murmeli­
pfad zur Mittelstation wandern, 
andere bei Kaff ee und Kuchen den 
schönen Blick auf den Wildstrubel 
und die übrigen Berge geniessen.
Am Mittwochvormittag spielen wir das 
traditionelle Lotto. Am Nachmittag 
ziehen uns zwei starke Freibergerpferde 
im munteren Trab im Planwagen bis 
zu den Simmenfällen. Eine Gruppe legt 
diesen Weg auf Schusters Rappen 
zurück. Unsere Besucherinnen, Kirchge­
meindepräsidentin Christine Jenni und 
Vizepräsidentin Nathalie Bähler, haben 

SENIOREN
Zum 95. Geburtstag
29. November
Johann Schafroth­Kiener, Blatterli

Zum 90. Geburtstag
12. November
Ida Beer, Siehen

Wir gratulieren der Jubilarin und dem 
Jubilaren von Herzen zum Geburtstag 
und wünschen, dass euch auch im 
neuen Lebensjahr stets freundliche 
Taten und liebe Worte geschenkt 
werden. 

JUGEND
Sonntag, 11./18./25. November,
9.30 Uhr
Sonntagsschule Dorf

Teenie-Treff 

Treff daten 
bis Januar 2019

Samstag, 24. November: 
Schneesport
Samstag, 15. Dezember: 
Weihnachts essen
Samstag, 26. Januar: 
Indorminigolf und Gelateria

Jeweils um 19.00 Uhr im Hofacker

Aktuelle Infos auch auf der Website 
der Kirchgemeinde: 
www.kirche-eggiwil.ch

VERANSTALTUNGEN

Freitag, 2. November 2018
Konzert Lorenz Sommer mit Bassist 
Hans Ermel 
«Mit Liedern von menschlichen, 
zwischenmenschlichen, tierischen, 
medizinischen und anderen er-
freulichen Dingen»
Gasthof Bären, Eggiwil
Türöff nung: 19.00 Uhr 
Konzertbeginn: 20.00 Uhr
Eintrittspreise: Erwachsene CHF 25.–, 
Lehrlinge / Studenten CHF 15.–
Reservation: Telefon 034 491 13 22 
(Wüthrich), 
franziska.wuethrich@bluewin.ch
Veranstalter: Team der Jugend­ und 
Volksbibliothek Eggiwil

Dienstag 6. Nov. 2018 20.00 Uhr
Erwachsenenbildung der Kirch-
gemeinden Eggiwil, Lauperswil, 
Rüderswil, Signau
im Kirchgemeinderaum Dorfschulhaus 
Eggiwil

Landwirtschaft unter Druck 
«Welche Zukunft hat die Landwirtschaft 
in der Schweiz und weltweit?»
Referenten: 
–  Andreas Wyss Geschäftsführer BEBV 

Berner Bauern Verband und 
–  Christine Badertscher von Swissaid; 

Entwicklungspolitik, 
Dossier  Ernährungssouveränität

Einander begegnen
Kirchgemeinde Eggiwil

Froue-
Ggaff ee
Frauen jeden Alters, mit und ohne 
Kinder, sind herzlich willkommen!

Wir freuen uns auf euer Kommen 
am Dienstag, 6. November ab 
9.00 Uhr im Kirchgemeinderaum 
Eggiwil. 

Vortrag über

Montag, 12. November 2018 um 20.00 Uhr, 
Kirchgemeinderaum 

im Turnhallengebäude Eggiwil 

Sonntag, 18. November nach dem 
Gottesdienst in der Kirche: 
Ordentliche Kirchgemeinde-
versammlung 

Traktanden
1. Budget 2019
– Festsetzung der Steueranlage
–  Bestimmen des Abschreibungszeit­

raumes für das bisherige Verwaltungs­
vermögen

–  Beratung und Genehmigung des 
Budgets 2019 mit Umstellung auf das 
neue Harmonisierte Rechnungsmodell 
HRM2

2. Wahlen
a.  Bestätigungswahlen

Margrit Haldemann, Oberhofacker 
Heinz Wüthrich, Hinter Neuhaus

b.  Neuwahl
Infolge Demission von Johannes 
Lehmann, Kapfhüsi wird als neues 
Mitglied des Kirchgemeinderats 
vorgeschlagen: 
Silvia Hirsbrunner, Hinter Aeschau

3. Verschiedenes

Der Budgetvorschlag 2019 kann beim 
Finanzverwalter, Martin Wegmüller, vom 
10. Oktober bis 16. November 2018 
eingesehen werden nach Voranmeldung 
unter Telefon 034 491 16 88.

Weitere Wahlvorschläge können bis am 
5. November 2018 beim Sekretariat der 
Kirchgemeinde schriftlich eingereicht 
werden. 

Das Protokoll der Versammlung vom 
18. November 2018 wird vom 26. Novem­
ber bis am 26. Dezember 2018 beim 
Anschlagbrett in der Kirche öff entlich 
aufgelegt. Während der Aufl age kann 
beim Kirchgemeinderat schriftliche 
Einsprache gemacht werden. Der 
Kirchgemeinderat genehmigt das 
Protokoll. 

Alle Stimmberechtigten sind zu dieser 
Versammlung freundlich eingeladen.

Mittwoch, 21. November, 13.30Uhr
Kirchgemeindenachmittag mit 
Hans Schmidiger
im Kirchgemeinderaum Dorfschulhaus
«Ich will meinen dritten Lebensab­
schnitt aktiv gestalten», so ist auf der 
Website des pensionierten Kantons­
polizisten zu lesen.

Am Kirchgemeindenachmittag wird er 
bestimmt für abwechslungsreiche 
Unterhaltung sorgen, mit Geschichten, 
«Müsterli» aus dem Emmental und 
Örgelimusik. 
Alle, ob noch jung oder schon älter, sind 
herzlich eingeladen.

Samstag,  
24. November, 
8.00 – 15.00 Uhr
Aktion 
Weihnachtspäckli
vor dem Dorf-
laden «Stöckli»

Das EGW Hofacker sammelt auch in 
diesem Jahr Päckli für Kinder und 
Erwachsene in Osteuropa.
Infos bei Martin Rindlisbacher, 
Telefon 034 491 18 85 oder 
Dora Baumann, Telefon 034 491 11 28 
(Strickwaren)
oder www.weihnachtspäckli.ch

Sonntag, 25. November 2018, 
20.00 Uhr: 
Abendmusik Eggiwil mit 
Hans Hirs brunner (Orgel) und 
Jonas Beglinger (Horn). 

An der diesjährigen Abendmusik in der 
Kirche Eggiwil wird vom in Burgdorf 
lebenden Organisten Hans Hirsbrunner 
und dem jungen Hornisten 
 Jonas Beglinger ein abwechslungs­
reiches und spannendes Programm mit 
Musik aus den Epochen des Barock 
 und der Romantik zu hören sein. Das 
miteinander Musizieren von Orgel 
 und Horn verspricht ein besonderes 
musikalisches und auch klangliches 
Erlebnis zu werden.  
Zur Abendmusik Eggiwil sind alle herz­
lich eingeladen. Kollekte zur Deckung 
der Konzertkosten.

 

Kirche Eggiwil
FOTO: KARIN STEGMANN

während der Fahrt im Planwagen 
Musse, sich mit den Gästen zu unter­
halten. 
Am Donnerstag fahren wir mit vielen 
anderen Touristen im vollbesetzten 
Linienbus auf den Bühlberg. Auch dort 
oben wandert eine Gruppe sofort los, 
während die anderen von der Wiese vor 
dem Restaurant die Aussicht geniessen.  
Am Abend feiert Pfarrer Lempen aus 
Zweisimmen mit uns im Pahlensaal eine 
eindrückliche Andacht. Er hat den Text 
des 121. Psalms gewählt: «Ich hebe 
meine Augen auf zu den Bergen».
Auch am Freitagmorgen strahlt die 
Sonne und es geht gleich nach der 
Morgenstunde los. Bald danach bringt 
uns die Gondel zum Metschstand. 
 Die wunderbare Rundsicht verschlägt 
uns den Atem. Auf der Rückfahrt 
 können wir dann auf einer Alpwiese 
unter uns 20 Gämsen friedlich weiden 
sehen.
Nach dem stärkenden Mittagessen und 
einer kurzen Mittagspause fahren 
wir mit dem Linienbus am zischenden 
Iffi  genfall vorbei zur Iffi  genalp.
Nach dem Nachtessen erfreut uns 
das Trio Walter Zeller mit Ländlermusik. 
Mit uns feiert und tanzt auch eine 
Gruppe Landfrauen aus Schwäbisch Hall 
mit ihren Männern und freuen sich, wie 
wir an der Musik der «Quetschen» 
wie sie die Schwyzerörgeli nennen. Zu 
Lydia Schmids grosser Überraschung 
erscheint plötzlich Kurt, ihr Ehemann in 
der Gaststube und schon bald spielt 

auch er mit dem Schwyzerörgeli und 
macht aus dem Trio ein Quartett.
Trotz der kurzen Nachtruhe kann das 
Gepäck am nächsten Morgen zeitig 
verladen werden.
Nach einem guten Mittagessen im 
Restaurant Linde in Linden fahren wir 
zurück nach Eggiwil und Schangnau.
DIE BEGLEITERINNEN: LYDIA SCHMID, LYDIA 
ZÜRCHER, ELISABETH SIEGENTHALER
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 Lauperswil

GOTTESDIENSTE
Freitag, 2. November, 19.07 Uhr 
«7ab7»-Gottesdienst
Genaue Infos im Inserat unter Jugend.

Reformationssonntag, 4. November
Gemeinsamer Gottesdienst mit 
Rüderswil in Rüderswil.
Genauere Angaben dazu fi nden Sie 
direkt auf der Gemeindeseite von 
Rüderswil.
Predigttaxi: Anmeldung am Vorabend 
von 18.00 – 19.00 Uhr bei 
Margrit Wenger, Mobile 079 633 34 24

Sonntag, 11. November, 9.30 Uhr 
(Sonntag der verfolgen Kirchen)
KUW II – Gottesdienst
Gestaltet von Pfarrer Andreas Schenk, 
den KUW­SchülerInnen der 5. Klasse 
und Christian Gfeller (Orgel).
Mit kurzem Reisebericht von Elisabeth 
Aeschbacher, Lauperswil, über die Arbeit 
des Hilfswerkes Noiva in Jordanien.
Predigttaxi: Anmeldung am Vorabend 
von 18.00 – 19.00 Uhr bei 
Elisabeth Herrmann, 
Telefon 034 496 70 45

Dienstag, 13. November, 10.00 Uhr 
Andacht mit Abendmahl 
im dahlia Zollbrück.
Gestaltet von Pfarrer Marcel Schneiter 
und Daniela Wyss (Klavier).

Sonntag, 18. November, 9.30 Uhr 
Gottesdienst
Gestaltet von Pfarrerin Ursula Holtey 
und Irene Käser (Orgel).
Im Anschluss fi ndet die Kirchgemeinde­
versammlung statt.
Predigttaxi: Anmeldung am Vorabend 
von 18.00 – 19.00 Uhr bei 
Ruth und Hans Moser, 
Telefon 034 402 27 39

Sonntag, 25. November, 9.30 Uhr
(Ewigkeitssonntag) 
Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag 
mit Verlesung der Namen der Ver­
storbenen. Musikalische Mitwirkung: 
Kirchenchor Lauperswil­Lützelfl üh 
 und Urs Veraguth (Orgel).
Andreas Schenk und Martin Benteli 
laden Sie herzlich ein, diesen Gottes­
dienst im Gedenken an die Verstor­
benen und in Dankbarkeit für ihr Mit­
uns­Sein, zusammen mit den 
Angehörigen zu feiern.
Im Anschluss wird ein Kirchenkaff ee 
off eriert.
Predigttaxi: Anmeldung am Vorabend 
von 18.00 – 19.00 Uhr bei 
Margrit Wenger, Mobile 079 633 34 24

Dienstag, 27. November, 10.00 Uhr 
Andacht im dahlia Zollbrück.
Gestaltet von Pfarrerin Ursula Holtey 
und Urs Veraguth (Klavier).

KIRCHLICHE 
 HANDLUNG
Trauung
1. September
Sandra und Dominik Stuker­Jenni, 
Schachenweg 6, Zollbrück.

SENIOREN
Seniorentreff en
Dienstag, 20. November, 13.30 Uhr
in der Pfrundscheuer Lauperswil. 
Wir freuen uns mit Euch Lotto zu 
spielen.
Getränke und Zvieri werden off eriert.

Es gibt keine Altersbegrenzung.  «Wär 
cha u ma isch härzlech willkomme!»

Wir freuen uns mit vielen Teilnehmer­
Innen einen gemütlichen Nachmittag zu 
verbringen.

Für Fragen oder Gratistaxi:
Renate Hadorn, Telefon 034 496 78 36
Heidi Schenk, Telefon 034 496 80 24
Anna Langenegger, Telefon 034 402 77 44

VERANSTALTUNGEN

MITTEILUNGEN

Informationen zur Aktion 
«Weihnachtspäckli» 2018

Liebe Mitglieder 
 der Kirchgemeinden 
Lauperswil und 
Rüderswil
Seit einigen Jahren 
schon beteiligen wir 

uns an der Aktion «Weihnachtspäckli» 
der Ostmission Schweiz und durften 
von Ihnen jeweils anfangs November 
während des Basars in Rüderswil 
zahl reiche Päckli entgegennehmen. 
Dafür möchten wir uns bei Ihnen ganz 
herzlich bedanken.
Im letzten Jahr haben wir versucht, 
einen etwas anderen Weg einzu­
schlagen, da wir der Überzeugung sind, 
dass es sinnvollere und wirksamere 
Aktionen gibt. 
Wir haben uns deshalb entschieden, 
 den Verein «Region Thun hilft Rumäni­
en» zu unterstützen, der mit regionalen 
Produkten aus den Dorfl äden vor Ort 
eigene Weihnachtspäckli zusammen­
stellt und diese gezielt an notleidende 
Familien verteilt, bis weit in die ab­
gelegensten Gebiete, wo häufi g sonst 
niemand hingeht und Hilfe am drin­
gendsten notwendig ist.
Um dieses Projekt zu unterstützen, 
haben wir Sie um eine Geldspende in 
der Höhe von zirka Fr. 15.– bis 25.– 
 ge beten. Wir bedanken uns an dieser 
Stelle herzlichst bei allen Spendern für 
Ihre wertvolle, fi nanzielle Unterstützung 
und würden uns sehr freuen, auch in 
diesem Jahr wieder auf Ihre Mithilfe 
zählen zu dürfen.
Da uns bekannt ist, dass viele von Euch 
weiterhin gerne, wie in den vergangenen 
Jahren, ihre Weihnachtspäckli selber 
zusammenstellen, werden wir auch 
diese entgegen nehmen und an die ent­
sprechenden Sammelstellen der Ost­
mission weiterleiten (bitte wie bis anhin 
mit Etikette «Kinder» oder «Erwach­
sene» versehen).
Sammeltag für Weihnachtspäckli und 
Spendenbeiträge:
Samstag, 3. November 2018 von 
9.00 bis 16.00 Uhr in der Kirche 
Rüderswil (während des Basars)
KIRCHGEMEINDERÄTE
LAUPERSWIL & RÜDERSWIL

JUGEND

 

Freitag, 02. November
Freitag, 16. November
Freitag, 30. November
jeweils von 17.15 bis 18.45 Uhr
in der Pfrundscheuer Lauperswil

Alle Kinder von 5 bis ca. 12 Jahre sind 
herzlich eingeladen.
Leitung:
Rosmarie & Urs Lüthi, 
Telefon 034 496 52 04 und 
Christa & Manuel Wüthrich, 
Telefon 034 402 31 90

Winter-Kindertag
Am Mittwoch, 28. November von 
13.30 – 16.30 Uhr fi ndet der Winter- 
Kindertag statt. 
Kinder ab 4­jährig sind dazu herzlich 
eingeladen. 
Wir freuen uns, mit den Kindern 
 «Güetzi»  zu backen und Lebkuchen 
zu verzieren.
Anmeldung bis Freitag, 23. November 
bei: Doris Siegenthaler, Tel. 034 496 57 52

 

Sternsingen Zollbrück
Am Sonntag, 6. Januar 2019 werden 
wir erneut als Sternsingen Zollbrück, 
unterstützt von einem Team aus 
 Langnau, in der Region Zollbrück 
unterwegs sein.
An diesem speziellen Tag werden alle 
Kinder, als Könige oder Hirten ver­
kleidet, den Segen – zur Freude vieler 
Menschen – zu den verschiedenen 
Standorten bringen.
Am 3. Dezember 2018 von 17.30 bis ca. 
18.45 Uhr fi ndet im Kirchgemeindehaus 
Langnau ein Info­Abend zum Thema 
Sternsingen mit gratis Suppe statt.
Die SternsingerInnen der Region 
 Zollbrück werden diese Lieder und den 
Ablauf am 10. Dezember 2018 von 
18.00 – 19.00 Uhr in der Kirche Laupers­
wil üben.
Weitere Informationen fi nden Sie unter: 
www.kirche­lauperswil.ch oder 
www.kircheruederswil.ch
Wir brauchen dich! 
Willst du auch mitsingen?
Dann melde dich bis am 
8. Dezember 2018 bei:
Doris Röthlisberger­Bigler,
Langnaustrasse 136, Zollbrück,
Telefon 034 496 84 81

 

 

 

 

 

 

 

Sternsingen Zollbrück 

Am Sonntag, 6. Januar 2019 werden  
wir erneut als Sternsingen Zollbrück,  
unterstützt von einem Team aus  
Langnau, in der Region Zollbrück  
unterwegs sein. 
 
An diesem speziellen Tag werden alle  
Kinder, als Könige oder Hirten ver- 
kleidet, den Segen – zur Freude vieler  
Menschen – zu den verschiedenen  
Standorten bringen. 

Am 3. Dezember 2018 von 17.30 - 
ca. 18.45 Uhr findet im Kirchgemeinde- 
haus Langnau ein Info-Abend zum  
Thema Sternsingen mit gratis Suppe  
statt. 

Die SternsingerInnen der Region  
Zollbrück werden diese Lieder und den 
Ablauf am 10. Dezember 2018 von  
18.00 – 19.00 Uhr in der Kirche  
Lauperswil üben. 

Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.kirche-lauperswil.ch oder 
www.kircheruederwil.ch 

Wir brauchen dich! 
Willst du auch mitsingen? 

Dann melde dich bis am  
8. Dezember 2018 bei: 

Doris Röthlisberger-Bigler 
Langnaustrasse 136, Zollbrück 
Telefon 034 496 84 81 

 «Träff  im Ofehüsli»
für Jugendliche von der 
6. bis 8. Klasse

Freitag, 16. November
19.00 bis ca. 21.30 Uhr

Zäme Spaghetti choche 
Zäme chille
Zäme lache

Leitung und Infos:
Andreas Schenk
Telefon 034 496 74 24
pfarramt@kirche­lauperswil.ch

«Mensch Keun» 
- ein Lese- und Gesprächsangebot  

zum Buch von Peter Weibel 

Hannes ist alt und geht nur noch selten 
weg. Daheim schnitzt und raspelt er den 
Mensch Keun. Doch im Dorf finden sie, 
dass Hannes verwahrlost … 
 
Als Heimarzt thematisiert Peter Weibel 
auf packende Weise wichtige Fragen des 
Menschseins, des Altwerdens und 
unseres Umgangs damit.  
Wir lesen miteinander im Buch und 
tauschen uns dann darüber aus.  
 
Daten:  
Mittwoch, 31. Okt.; 19.30 – 21 Uhr  
„Vom Leben geschnitzt“ - Einstieg  
Samstag, 10. Nov.; 9.30 – 11 Uhr 
                 (im Pfarrhaus!) 
„Sterben Vögel im Flug oder am Boden?“   
Mittwoch, 21. Nov.; 19.30 – 21 Uhr  
„Für die, denen die Kraft zum Aufstehen 
fehlt.“    
Samstag, 1. Dez.; 9.30 – 11 Uhr 
Der „Mensch Keun“ in uns?!  
 
Ort: wenn nichts vermerkt in der 
Pfrundscheuer Lauperswil 
 
Es ist keine Anmeldung nötig. «Rein-
schnuppern» ist erwünscht.   
Leitung: Martin Benteli & Andreas 
Schenk 
 

Landwirtschaft unter Druck
Regionale Vortragsreihe
Dienstag, 6. November um 20.00 Uhr
Im Kirchgemeinderaum, Dorfschulhaus, 
Eggiwil. 
«Welche Zukunft hat die Landwirtschaft 
in der Schweiz und weltweit?»
Referenten: Andreas Wyss, Geschäfts­
führer BEBV Berner Bauern Verband 
und Christine Badertscher von Swissaid, 
Entwicklungspolitik, Dossier Ernährungs­
souveränität.

Landfrauen
Dienstag, 13. November 
Milchtag in den Schulhäusern der 
Gemeinde.

Dienstag, 15. November, 13.30 Uhr
Gemütlicher Adventsnachmittag im 
Ofehüsi in Emmenmatt.

Nicht vergessen:
«Güetzele» für den Advents­Sonntags­
verkauf.

Zusammenkunft Besucherdienst
Freitag, 23. November, 14.00 Uhr
Wir treff en uns im dahlia Zollbrück. 
Es freut uns, wenn möglichst alle 
 Mitglieder diesen Anlass besuchen 
können.
Auch neue BesucherInnen sind herzlich 
willkommen.

Kirchgemeindeversammlung
Sonntag, 18. November 2018 im 
Anschluss an den Gottesdienst

Traktanden:
1.  Protokoll der Kirchgemeindever­

sammlung vom 17. Juni 2018
2.  Kenntnisgabe Bauabrechnung 

 Bibelgarten & Begegnungszone
3.  Budget 2019, Festlegung der 

 Steueranlage sowie der linearen 
Ab schreibungen des Verwaltungs­
vermögens

4. Wahlen
5.  Informationen aus dem 

Kirch gemeinderat
6. Verschiedenes

Das Traktandum 3 liegt ab dem  
18. Oktober 2018 auf. 
Einsichtnahme nach Voranmeldung bei 
der Sekretärin Karin Niff enegger, 
 Telefon 034 402 72 86.

Alle stimmberechtigten Frauen und 
Männer sind zu dieser Versammlung 
herzlich eingeladen.
DER KIRCHGEMEINDERAT
17. SEPTEMBER 2018

Information zum Pfarramt
Leider kann Martin Benteli aufgrund 
einer Erkrankung momentan seine 
pfarramtlichen Tätigkeiten nicht 
 ausüben. Seit Oktober und bis im 
Januar wird er von Ursula Holtey und 
 Andreas Schenk vertreten.
Wir wünschen Martin viel Kraft und 
Gottes Beistand und heissen Ursula 
Holtey bei uns herzlich willkommen.

Ich habe meine 
Aufgaben als 
stellvertretende 
Pfarrerin bereits 
gestartet. 
 Während dieser 
Zeit übernehme 
ich für Martin 

Gottesdienste, Andachten im dahlia und 
einen Teil der Abdankungen. Seit 
Juli 2018 bin ich, 61 Jahre alt, pensioniert 
und wohne in Rüegsau, also ganz in Ihrer 
Nähe. Ich freue mich, Ihnen in den 
kommenden Wochen zu begegnen und 
auf eine gute Zusammenarbeit mit 
dem Pfarr kollegen, dem Kirchgemeinde­
rat und den weiteren Mitarbeitenden.
HERZLICHE GRÜSSE, URSULA HOLTEY

Träume nicht zu viel 
vom Morgen,
schöpfe aus dem Heute.
MONIKA MINDER
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 Rüderswil

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 4. November, 9.30 Uhr, 
Gottesdienst mit Taufe mit Pfr. 
 Felix Branger. Musikalische Begleitung 
an der Orgel durch Daniela E. Wyss. 
Anmeldung für Predigtautodienst bei 
Walter Hefti, Telefon 034 496 81 65.

Mittwoch, 7. November, 9.30 Uhr 
Andacht im Alters­ und Pfl egeheim 
Dändlikerhaus, Ranfl üh, 
mit Pfr. Ingo Koch.

Sonntag, 11. November, 9.30 Uhr
Konfl ager-Gottesdienst mit Taufe  
mit Pfr. Marcel Schneiter und den 
angehenden Konfi rmandinnen und 
Konfi rmanden. Musikalische Begleitung 
an der Orgel durch Barbara Friedli, 
Anmeldung für Predigtautodienst bei 
Barbara Zuber, Telefon 034 496 56 85.

Dienstag, 13. November, 10.00 Uhr, 
Andacht mit Abendmahl im dahlia 
Zollbrück, mit Pfr. Marcel Schneiter. 
Musikalische Begleitung am Klavier 
durch Daniela E. Wyss.

Mittwoch, 14. November, 9.30 Uhr
Andacht im Alters­ und Pfl egeheim 
Dändlikerhaus, Ranfl üh,  
mit Pfr. David Schneeberger.

Sonntag, 18. November, 9.30 Uhr 
Gottesdienst mit Taufe, gestaltet 
durch KUW II, 5. Klasse, Katechetin 
Barbara Schröder und Pfr. Marcel 
Schneiter. Musikalische Begleitung an 
der Orgel durch Daniela E. Wyss.
Anmeldung für Predigtautodienst bei 
Brigitte Streit, Telefon 034 496 55 46.

Sonntag, 25. November, 9.30 Uhr 
Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag 
mit Pfr. Marcel Schneiter und musika­
lischer Begleitung an der Orgel durch 
Barbara Schröder und Annina Sallmann, 
Querfl öte. Anmeldung für Predigt­
autodienst bei Marianne Zaugg, 
 Telefon 034 496 83 81.

Dienstag, 27. November, 10.00 Uhr 
Andacht im dahlia Zollbrück, mit Pfrn. 
Ursula Holtey. Musikalische Begleitung 
am Klavier durch Urs Veraguth.

KIRCHLICHE 
 HANDLUNG
Beerdigungen
20. September
Louise Frieden­Graf, geb. 1926, 
 Frittenbachstrasse 7, Zollbrück

9. Oktober 
Maria Badertscher, geb. 1925,  
von Lützelfl üh, zuletzt dahlia Lenggen, 
Langnau

MITTEILUNGEN
Sonntag, 11. November 2018
Ordentliche Kirchgemeinde-
versammlung im Anschluss an den 
Gottesdienst.

Traktanden:
1.  Genehmigung Protokoll der ordentli­

chen Kirchgemeindeversammlung 
vom 17. Juni 2018

2.  Genehmigung des Budget 2019 und 
Festsetzung der Kirchensteueranlage

3. Wahlen
 a) Neuwahl in den Kirchgemeinderat
 b)  Wiederwahl der Kirchgemeinde­

rätin Elisabeth Beer
 c)  Wiederwahl der Rechnungs­

revisorin Susanne Beer
 d) Wahl Kirchgemeindepräsidentin
4.  Orientierung Verpfl ichtungskredit­

abrechnung Sanierung Kirchhof­
mauer

5. Verschiedenes

Zu dieser ordentlichen Versammlung 
sind alle stimmberechtigten Frauen und 
Männer der Kirchgemeinde Rüderswil 
herzlich eingeladen. Das Protokoll der 
ordentlichen Kirchgemeindeversamm­
lung vom 17. Juni 2018 und das Budget 
2019 liegen während 30 Tagen vor der 
Versammlung in der Gemeindeschrei­
berei Rüderswil öff entlich auf.

RÜCKBLICK
Seniorenferien 2018
Adelboden
Wie scho äs paar angeri Jahr hei mir 
üser Ferie wieder einisch im Hotel Hari z 
Adubode verbrunge. Aes isch dert 
eifach gmüetlech u schön, d Lüt schetze 
das. Mir hei am Sunntig Tschentenalp bi 
Näbu bsuecht, fasch wie geng, aber 
dusse si mir gsi ,ar früsche Luft. D Sillere 
isch am Mändig ar Reihe gsi, eifach 
schön, wie das Seilbähnli am Hoger nah 
fahrt, ä richtig tolle Usfl ug. Am Zischtig 
hei mir üs la uf d Aengschtligenalp 
fergge, geng isch s Bähnli no stotzig wie 
nä Cheib, mi darf fasch nid ache luege. 
Dobe simer chli ga spaziere u hei d 
Chüeh bewunderet, die hei sich äm 
nächschte Tag o uf ä Heiwäg gmacht. 
Sie heis chli schwerer gha weder mir, sie 
müesse aube is Tau ache loufe. Am 
Oeschinesee hei mir ä prächtige Tag 
verwütscht, d Ussicht uf die Bärge 

Donnerstag, 1. November, 12.00 Uhr 
Off ener Mittagstisch 
in der Pfrundscheune
Erwachsene  CHF 12.–
11 bis 16 Jahre  CHF 8.–
5 bis 10 Jahre  CHF 6.–
unter 5 Jahre  gratis 
Anmeldungen bis Dienstagvormittag 
bei Vally Nussbaumer, 
Telefon 034 496 72 68 
oder Antoinette Schneiter, 
Mobile 079 434 18 64. 
Wir freuen uns auf eine fröhliche 
Tischgemeinschaft!

Der bedeutendste 
Mensch ist  immer 
der, der dir gerade 
gegenübersteht, 

und das not-
wendigste Werk ist 

immer die Liebe.
MEISTER ECKHART VON HOCHHEIM

JUGEND

Samstag, 3. November, 
9.00 – 16.00 Uhr
Basar in der Pfrundscheune
Handarbeiten, Backwaren, Kränze 
und vieles mehr! Cafeteria und am 
Mittag Suppe mit Würstli. Gleich­
zeitig Aktion «Weihnachtspäckli» 
2018. Annahme der Weihnachtspäckli 
und Spendenbeiträge während des 
Basars in der Kirche.

Abendmusik in der Kirche Rüderswil
Sonntag, 18. November 2018, 
17.00 Uhr
Seit über 30 Jahren tritt das 
 Kammer musikensemble «E MUSICAE 
GAUDIO» in verschiedensten Beset­
zungen auf, von der Kleinformation bis 
zum  Kammerorchester.
In Rüderswil werden sie zwei Werke 
zur Auff ührung bringen: 
Das Hornquintett von Mozart mit 
dem Hornisten Hans Stettler und 
Schuberts Oktett in F­Dur.
Das Quintett in Es­Dur von 
W.A. Mozart wird eher selten aufge­
führt, da es in der Streicherbesetzung 
nur eine Violine, zwei Bratschen und 
Violoncello vorsieht. Zu Unrecht, denn 
das Werk ist mit seiner Klangschön­
heit, der Themenvielfalt und seiner 
Virtuosität ein kleines Juwel.
Das Oktett in F­Dur von Franz Schu­
bert gehört zu den ganz grossen 
Werken der Kammermusik dieser Zeit. 
In der Besetzung eines Streichquar­
tetts mit Kontrabass, Klarinette, Fagott 
und Horn entführt uns Schubert mit 
sechs Sätzen in eine wunderschöne, 
romantische Klangwelt.
Eintritt frei – Kollekte

VERANSTALTUNGEN
Montag, 29. Oktober, 13.30 Uhr
Basarhandarbeiten 
in der Pfrundscheune Rüderswil.

Goldene Konfi rmation 2019
Am 14. April 2019 (Palmsonntag) fi ndet 
in der Kirche Rüderswil wiederum ein 
feierlicher Gottesdienst mit anschlie­
ssendem Apéro für die goldenen Konfi r­
mandinnen und Konfi rmanden statt. 
Um uns die Suche nach den aktuellen 
Adressen zu erleichtern, bitten wir alle 
ehemaligen Konfi rmandinnen und 
Konfi rmanden, welche im Frühling 1969 
in der Kirche Rüderswil konfi rmiert 
wurden, sich direkt bei uns zu melden. 

Gerne bitten wir um Kontaktaufnahme 
bis am 10. Januar 2019 per Telefon oder 
E­Mail bei Barbar Zuber, 
Telefon 034 496 56 85 oder 
bamazu@sunrise.ch. 
Ende Januar 2019 erfolgt dann eine 
schriftliche Einladung.

ringsum isch ganz maximau gsi.  
Z Picknick hei mir uf au Fäu gnosse. 
Scho isch wieder Donnschtig gsi u am 
Abe isch üsers Lotto agseit gsi, mir hei 
no müesse ga ichoufe. Zwüschiche ä 
freie Tag, das mues o si. Mir hei gläse, 
gspiut, brichtet, grad so, wie mir üs 
gmüetlechi Ferie vorsteue. Uf d Hahne­
moosaup si mir am Fritig. Is Kandertau 
hei mir nid gseh, aber umso schöner 
isch d Sicht is Länkertau gsi, uf där Krete 
het där Näbu chli um d Vorherrschaft 
kämpft. Scho isch ä wunderbari Wuche 
z Aend gange mit auergattig Tätigkeite. 
Natürlech hei mir o turnet, unger dä 
stränge Blicke vom Vreni si gwüss äs 
paar Schweisstropfe gfl osse. Mir hei 
Lieder gsunge, äs paar Glichnis gläse, de 
hei mir o chli geischtegi Nahrig zu üs 
gno.
Danke viumau aune, wo so guet mitg­
macht hei. Aem Vreni, äm Hans u där 

Sternsingen Zollbrück
Am Sonntag, 6. Januar 2019 
 werden wir erneut als «Sternsingen 
Zollbrück», unterstützt von einem 
Team aus Langnau i. E. in der Region 
Zollbrück unterwegs sein.
An diesem speziellen Tag werden alle 
Kinder, als Könige oder Hirten 
verkleidet, den Segen – zur Freude 
vieler Menschen – zu den verschie­
denen Standorten bringen.

Am 3. Dezember 2018 von 17.30 – 
ca. 18.45 Uhr fi ndet im Kirchgemein­
dehaus Langnau i. E. ein Info­Abend 
zum Thema Sternsingen mit Gratis­
suppe statt. Die SternsingerInnen der 
Region Zollbrück werden die Lieder 
und den Ablauf am 10. Dezember von 
18.00 – 19.00 Uhr in der Kirche 
Lauperswil üben. 
Weitere Informa tionen fi nden Sie 
unter: www.kirche­lauperswil.ch 
oder www.kircheruederswil.ch

Wir brauchen dich! 
Willst du auch mitsingen? 

Dann melde dich bis am 8. Dezember 
bei Doris Röthlisberger­Bigler, 
Langnaustrasse 136, Zollbrück, 
Telefon 034 496 84 81

Waldwerk
Das Waldwerk wird 
zusammen mit der 
Kirchgemeinde 
Lützelfl üh ange­
boten. 

Es richtet sich an Schulkinder. Es 
fi ndet einmal Im Monat, jeweils am 
Samstag, statt. Ein Morgen ­ Mittag 
im Wald mit Geschichten, Kochen, 
Essen, Basteln und Spielen. Treff ­
punkt und Abschluss normalerweise 
beim Schulhaus Ranfl üh. Maximal 
dreimal pro Jahr fi ndet ein verlänger­
tes Waldwerk (mit Übernachtung im 
Wald) statt. 

Verantwortliche Leiterin: 
Barbara Schröder, Obersbach, 
3439 Ranfl üh, Mobile 079 720 10 77.

Fiire 
mit de Chliine
Samstag, 
8. Dezember, 
10.00 – 10.30 Uhr 
in der Kirche Rüderswil.
Ein Angebot der Kirchgemeinde 
Rüderswil, für Kinder von 
ca. 2 – 6 Jahren, zusammen mit ihren 
Eltern, Geschwistern, Gotte, Götti, 
Grosseltern …  Gemeinsam hören wir 
eine Geschichte, singen miteinander 
Lieder und ge niessen das fröhliche 
Zusammensein.

Antoinette ganz ä bsungere Dank für die 
tolli Organisation. Aus Guete bis zum 
nächschte Mau.
MARIANNE ZAUGG

Freitag, 7. Dezember, 13.30 Uhr
Altersweihnacht im Restaurant Pintli, 
Zollbrück. Wir laden alle Seniorinnen und 
Senioren der Kirchgemeinde und der 
Einwohnergemeinde Rüderswil herzlich 
zur diesjährigen Weihnachts feier ein.
KIRCHGEMEINDERAT RÜDERSWIL
GEMEINDERAT RÜDERSWIL

Donnerstag, 8. November, 13.30 Uhr
Seniorennachmittag im Restaurant 
zur Brücke, Zollbrück. Durchgeführt 
vom Brockenstuben­Team des Gemein­
nützigen Frauenvereins Rüderswil.

1. Sing-Workshop
Für alle, die gerne in einem Chor singen, 
ob Jung oder Alt, ob Fortgeschrittene 
oder Anfänger, bieten wir neu ab 
Januar 2019 einen Sing­Workshop mit 
geistlichen und modernen Liedern an. 
Der Kurs ist zeitlich begrenzt und endet 
als Höhepunkt mit einem Auftritt 
während des Sing­Gottesdienstes am 
17. März 2019 in der Kirche Rüderswil.
Interessierte Sängerinnen und Sänger 
aus der Region sind herzlich eingeladen!
Infoanlass: 
Di., 11. Dezember 2018, 20.00 Uhr 
in der Pfrundscheune  Rüderswil
Singproben: Ab 8. Januar bis 12. März 
2019, jeweils um 20 Uhr 
Hauptprobe: Do., 14. März 2019, 20 Uhr
Auftritt: So., 17. März 2019, 9.30 Uhr, in 
der Kirche Rüderswil
Leitung: Martin Moser Chor  musiclight
Kosten: gratis
Anmeldungen bei Pfr. Marcel Schneiter 
oder direkt unter 
www.chor­musiclight.ch/workshop
Machst du mit? Wir freuen uns auf dich!
KIRCHGEMEINDERAT UND 
PFARRAMT RÜDERSWIL

Ewigkeitssonntag

Am letzten Sonntag im Kirchenjahr 
gedenken wir an alle Verstorbenen des 
vergangenen Jahres und suchen ge­
meinsam nach Trost und Halt aus den 
Worten des Evangeliums. 
Sonntag, 25. November, 8.15 Uhr
kurze Besinnung auf dem Friedhof 
Rüderswil für alle Angehörigen der 
Verstorbenen unserer Kirchgemeinde. 
Anschliessend sind alle vor dem Besuch 
des Gottesdienstes zum Ewigkeits­
sonntag herzlich eingeladen zu Kaff ee, 
Tee und hausgemachter Züpfe in der 
Pfrundscheune.
Sonntag, 25. November, 9.30 Uhr
Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag 
mit Abendmahl (s. Gottesdienste).
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GOTTESDIENSTE
Sonntag, 28. Oktober, 9.30 Uhr
Gottesdienst zum Bezirksfest des 
Kirchlichen Bezirks Oberemmental 
in der Kirche Lauperswil
(Zu Gunsten des Bezirksfests fi ndet im 
ganzen Oberemmental kein Gottes­
dienst statt!)

Samstag, 3. November, 13.30 Uhr
Trauung Wäfl er-Zaugg
mit Pfr. Stephan Haldemann

Sonntag, 4. November, 9.30 Uhr
Gottesdienst zum Reformations-
sonntag
mit Pfr. Lukas Schwyn
Anschliessend Kirchenkaff ee

20.00 Uhr
Filial-Gottesdienst im Schulhaus 
 Häleschwand

Sonntag, 11. November, 9.30 Uhr
KUW-Startgottesdienst mit Taufe
mit Pfr. Stephan Haldemann und 
 Katechetin Barbara Schröder

VERANSTALTUNGEN

Ewigkeitssonntags-Gottesdienst
Im Gottesdienst am letzten Sonntag des 
Kirchenjahres, dem sogenannten Ewig­
keitssonntag, gedenken wir im Besonde­
ren der in diesem Jahr Verstorbenen. 
Dazu laden wir neben deren Angehöri­
gen natürlich auch alle Gemeindeglieder 
herzlich ein, welche sich an diesem 
Sonntag, 25. November (9.30 Uhr) an 
den einen oder anderen lieben Men­
schen erinnern lassen und dabei auch 
Trost und Kraft aus Gottes Wort er­
fahren möchten. Der von Pfr. Stephan 
Haldemann gestaltete und von unserer 
Organistin Kirsten Raufeisen sowie 
Christine und Thomas Burkhalter 
(Flöten) musikalisch bereicherte Gottes­
dienst  zum Ewigkeitssonntag möge 
unser Erinnern genauso unterstützen 
wie unser Vertrauen und Hoff en.

Lisme im Pfarrstöckli
Auch wenn es in diesem Jahr keinen 
«Chilche­Basar» gibt, wollen sich die 
Lismerfrauen zweimal im Frühjahr und 
dreimal im Herbst an einem Montag­
nachmittag (in der Regel der 1. Montag 
des Monats) im Pfarrstöckli treff en. 
Neben dem Handarbeiten soll auch 
genügend Zeit zum Plaudern, sowie 
dann auch für Kaff ee und Kuchen 
verbleiben.  Alle interessierten Frauen 
(jeden Alters, und auch neue Gesich­
ter!) aus der Gemeinde sind zu diesen 
Zusammenkünften herzlich eingeladen. 
Die nächste Zusammenkunft fi ndet 
statt: 
Montag, 5. November, 14.00 bis ca. 
16.00 Uhr, im Pfarrstöckli Signau.

Erwachsenenbildung der Kirch-
gemeinden Eggiwil, Lauperswil, 
Rüderswil und Signau
In diesem Herbst fi nden vier Abende 
zum  Thema «Landwirtschaft unter 
Druck» statt, verteilt auf die vier mit­
organisierenden Kirchgemeinden.
Der letzte Abend fi ndet statt:
Dienstag, 6. November, 20.00 Uhr im 
Kirchgemeinderaum Dorfschulhaus 
Eggiwil.
«Welche Zukunft hat die Landwirt-
schaft in der Schweiz und weltweit?»
Referenten: Andreas Wyss, 
 Geschäftsführer Berner Bauern­ 
Verband und Christine Badertscher, 
Swissaid, Entwicklungspolitik /  
Ernährungs souveränität

Treff en des Besuchsdienstes
Begegnungen lassen Beziehungen 
wachsen. Menschen erfahren, dass sie 
von anderen wahrgenommen werden, 
sie spüren Mitmenschlichkeit, echte 
Anteilnahme an ihrem (vielleicht nicht 
immer leichten) Leben und erleben 
so tätige Nächstenliebe. All dies leisten 
diejenigen Besucherinnen, welche in 
unserem Besuchsdienst (ein gemein­
sames Angebot der  Kirchgemeinde und 
des gemeinnützigen Frauenvereins 
Signau) mitmachen. Zum traditionellen 
Austauschabend mit Dankes­Nacht essen 
sind alle Besucherinnen herzlich ein­
geladen, Donnerstag,  22. November, 
19.00 Uhr, im Rest. Thurm, Signau. (Eine 
persönliche Einladung an das Besucher­
Innen­Team folgt noch per Post).

Konzerte im Advent  
der MG Schüpbach
Die Konzerte im Advent der Musikgesell­
schaft Schüpbach fi nden am Samstag, 
1. Dezember, 20.00 Uhr + Sonntag, 
2. Dezember, 13.30 Uhr fi nden in der 
Kirche die statt.  Die «Schüpbach­ 
Musig» hat auch dieses Jahr ein sehr 
abwechslungsreiches Konzertprogramm 
zusammengestellt. Eintritt frei, Kollekte 
zur Deckung der Unkosten. 

JUGEND

Kirchliche Unterweisung - KUW
KUW I
Der Elterninformationsabend für die 
jüngsten KUW­ler, also für die neuen 
Erstklässler, hat im Juni ja bereits 
stattgefunden. Den sogenannten 
KUW­Startgottesdienst feiern wir dann 
mit ihnen am Sonntag, 11. November, 
9.30 Uhr. Wir freuen uns sehr, wenn 
möglichst alle an diesem Start­Gottes­
dienst teilnehmen können.

KUW II
Der 6.­Klässler­Tag fi ndet  Freitag, 
16. November in der Kirche statt
Ausnahmsweise beginnt der Tag erst um 
9.00 Uhr, da die Signauer vorher noch 
den Zahnarztbesuch haben!
Für das Mittagessen ist gesorgt, der 
KUW Tag dauert bis ca. 16.30 Uhr.

Bitte Schreibzeug, eine feste Schreib­
unterlage, den Ordner und das grüne 
KUW Büchlein mitnehmen.

KUW III
Unterricht der 7.­Klässler:  
Die Realklasse triff t sich jeweils 
Montag, 29. Oktober / 5. / 12. / 19. / 
26. November sowie 3. Dezember, 
von 17.00 bis 18.30 Uhr im Pfarrstöckli.

Die Sekklasse triff t sich jeweils
Donnerstag, 1. / 8. / 15. / 22. / 29. Novem-
ber sowie 6. Dezember, von 13.30 bis 
15.00 Uhr im Pfarrstöckli.

Für die 9. Klässler fi ndet – wie gewohnt 
– eine wöchentliche Doppellektion 
Kirchliche Unterweisung (KUW) statt: 
Sekklasse jeweils am Dienstag, 15.30 bis 
17.00 Uhr; Realklasse jeweils am 
 Donnerstag, 15.30 bis 17.00 Uhr. 

Konfi rmationsdaten 2019
Der Kirchgemeinderat hat bereits 
die Konfi rmationsdaten 2019 festgelegt:
Sonntag, 28. April: Sekklasse
Sonntag, 5. Mai: Realklasse

SENIOREN

Altersnachmittag
Mit der Herbstzeit beginnt auch die Zeit 
der Altersnachmittage, zu denen wir 
unsere Seniorinnen und Senioren zwi­
schen Oktober und März je einmal im 
Monat einladen. Am ersten Treff en, 
welches Freitag, 23. November, 
14.00 Uhr im Saal des Rest. Thurm, 
Signau statt fi ndet, werden wir zusammen 
die «Gschichte­ Chischte» aufmachen, 
 in der übrigens auch ein paar Lieder drin 
sind …  
Natürlich kommt das Zvieri und auch das  
Beisammensein nicht zu kurz!

Die weiteren Daten der neuen Alters­
nachmittags­«Saison»:
– Donnerstag, 13. Dezember
– 18. Januar 2019
– 15. Februar 2019
– 15. März 2019

MEMORY-Club 
(Gedächtnistraining für Senioren)
Der MEMORY­Club, in welchem wir unser 
Gedächtnis spielerisch trainieren können, 
triff t sich regelmässig jeden Monat. 
Bestimmt werden wir an dieser Zusam­
menkunft in unserer Gruppe (zu welcher 
natürlich jederzeit immer wieder neue 
Gesichter hinzustossen dürfen) die eine 
oder andere lustige Übung für unsere 
geistige Fitness und Beweglichkeit 
machen können. Der nächste MEMORY­
Club statt: Freitag, 23. November, wie 
gewohnt um 10.00 Uhr im Pfarrstöckli. 
Wer weiss, vielleicht haben ja auch neue 
Gesichter Lust, mal Gedächtnistrainings­
Luft «schnuppern» zu kommen?

MITTEILUNGEN
Rückblick Erntedank-Gottesdienst
Am Sonntag, 7. Oktober haben wir in 
der Kirche Signau den alljährlichen 
Erntedank­Gottesdienst gefeiert. Die 
Landfrauen aus Signau, Schüpbach und 
Umgebung haben unser Gotteshaus 
farbenfroh und mit Liebe zum Detail 
geschmückt. Für diese prächtige Deko­
ration möchten wir den Verantwort­
lichen unseren herzlichsten Dank 
aussprechen, ebenso dem Jodlerklub 
Schüpbach sowie Jürg Wenger an 
der Orgel, welche in diesem Erntedank­ 
Gottesdienst eine für die passende 
musikalische Umrahmung sorgten!

Freitag, 16. November, 10.00 Uhr
Wärchtigs-Andacht
in der Alterssiedlung Signau

Sonntag, 18. November, 9.30 Uhr
Kein Gottesdienst in Signau
Herzliche Einladung zum Gottesdienst in 
der Kirche Eggiwil

Sonntag, 25. November, 9.30 Uhr
Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag
mit Pfr. Stephan Haldemann
Wir gedenken der in diesem Jahr 
Verstorbenen.
Musikalische Mitwirkung: Christine 
Feller und Thomas Burkhalter, Flöten

Sonntag, 2. Dezember, 9.30 Uhr
Gottesdienst zum 1. Advent
mit Pfr. Stephan Haldemann
Im Anschluss: Kirchgemeinde­
versammlung

20.00 Uhr
Filial-Gottesdienst im Schulhaus 
 Häleschwand

Taufen
7. Oktober
Sarina Goetschi, Bowil
Mila Lia Wälti, Langnau
Luai Livo Sterchi, Wattenwil

KIRCHLICHE 
HANDLUNGEN

Nun schreib ins 
Buch des Lebens, 
Herr, ihre Namen 
ein. Und lass sie 

nicht vergebens Dir 
zugeführet sein.

Beerdigungen
4. Oktober
René Tschanz, 1939, Schattdorf UR

11. Oktober
Fritz Siegenthaler, 1945, Dorfstrasse 26, 
Signau (mit Aufenthalt im APH 
 Kastanienpark, Oberdiessbach)

Amtswochen
Während der hier (und jeweils auch 
im Amtsanzeiger) publizierten Amts­
wochen unserer Pfarrer geht es in 
erster Linie um die Beerdigungen; 
dafür ist immer derjenige Pfarrer 
zuständig, in dessen Amtswoche der 
Beerdigungstag fällt.

29. Oktober bis 25. November:
Pfr. Lukas Schwyn
Telefon 078 888 25 01

26. November bis 31. Dezember:
Pfr. Stephan Haldemann
Telefon 034 497 11 63

Keiner ist weise, der nicht die Geduld kennt.
Alles braucht Stille, alles braucht Zeit.

Braucht Vertrauen in das Leise der Welt,
in das Wachstum jeder dunklen Zeit.

Seltsam, wenn die Welt 
sich verwandelt und Sterben sich 

über die Zeiten stellt. 
Wenn wir im Dunkel wandern 

und Einsamkeit uns von 
allem trennt.


